
Grosser Erfolg des internationClen CtroitiCffens
beim Kgl. MGV Marienchor

Am Samstag abend veranstaltete der Kgl.
MGV Marienchor ein vom zahlreichen Pu-
blikurn ausgezeichnet aufgenommenes inter-
nationales Chortreffen, das in mehr als einer
Hinsicht interessante Vergleichsmöglichkeiten
bot, Neben delhier in Eupen inmor wieder
gern gehörten Royale Uniort Wallonne aus
Malmedy, waren Gäste aus dem oberbergi-
schen Land zu Gast. Bekanntlich hatte der
Mariencihor im Juni ein erfolgreiches Kon-
zert in Morsbach, einer grösseren Gemeinde
in der Nähe von Waldbröl gesungen. Das
letzte Wochenende brachte nun den Gegen-
besuch der oberbergischen Sangesfrzunde, die
sich: im Gesellenhaus gleich mit zwei ver-

schiodenen Chören vorstellten. So sangen un-
ter Harald Krämers Leiturg der MGV Oet-
tershagen und der Quartettverein Wallershau-
sen. Sie boten in erster Linie Volksliederkunst
in altem und neuem Satz. Beide Chöre haben
einen durchaus eigenen Stil und singen vor _
allem kultivie.t u-nO ohne Ueberst.ig".ung. 

'

Diese guten Eigenschaften modernen Chor-
singens muss man dem Dirigenten der ober-
bergischen Sänger bescheinigen. Man hörte
Chorwerke von Lissrnann, Weber, Silcher, .

Rein, Zoll urnd Giesen, allesamt zeugten sio
von gewissenhafter Probearbeit und giuten
technischen Voraussetzungen. Hier konnte
man die Tatsache feststellen, die in Deutsch-
land seit Jahren schon von gewissen Männer.
ohorkomponisten praktiziert wird und dar-
auf hinausläu,ft, dass man fremdländisches,
Volksliedgut rbearbeitetq, man aber keines-
wegs auf den Charakter des l-iedes, noch auf,.
seine ursprüngliche Rhythmik achtet, die man
nach eigenem Ermessen verändert. rMood.
helle Nachtc von Lissmann und rDas Gldck-
ohenq w_aren Be"lsplele dieser .drt . .:

Der Kgl. MCV Marienchor batte den Kon.
zertabend mit vier Neueinstudierungen be*.
gonnen. Ave Mariä von Willy Mornmer jr.
mit dem ausdrucksvollen Bariton-Solo von
Gerd Aussems, Sretchni blasche, ein durch -

seinen eigenartigen melodischen Charakter
überzeugendes slowenischos Volkslied, La
toschka (URSS) mit Heinz Keutgen als glän-
zendem Solisten und Hessenbergs sphwungr
volle Bearbeitung des bekannten Volksliedet
rWenn die Bettelleute tanzen(.

Der Präsident des Marienohors, Waltcf
Thielen, der zu Beginn der Konzerte die Sän
gergäste und die zaälreichen Airwesenden"be-..
grüsst hatte, überreichte den Vcirsitzenden ddi
Gastvereine ein Erinnerungsgeschenk. jDiS
Sänger aus dEm oberbergischen Land antwot'
teten dir.rch ihren Vorsitaenden Walter Rosr-
bens mit gleicher Gaste.

Die Malmedyer Gäste brachten mit 6 Chb.r.
verken von Hal€rry, Gounod, Burleigh, Mirl,
Schubort und W. Mommer,wieder einmal ddl'
Beweis, dass Willy Mommer mit diesem im{
posanten Klangkörper ein Instnlment in Häry
den hiilt, welches auch für grosso Aufgabee,,
reif ist. Eine glänzende stimmlicho EinsteT
lurg, reiotre dynamische Abstufungen und d;
no immerzu spürbare Homogenität, das sind'
die besonderen Qualitäten der rUnionr, 4
ei'ndeutig den Stempel de'r moderrien Chc*-
auffassung trägt.

Im übrigen singt die oUnionq arn kornmlpi.i
den Donnerstag das Eröffnungskonzert dal
erstmals in Malrnedy tätigen rJeuresses Mil.
sicalese. Nebeq den mit Lola Bobcsco art'
tretenden rSolisten de Bruxellesr wird.ü
Malmedyer Ctor mit eincur grossen Oper$
teil an diesem Galakonzert beteiligt scin ull
Werko von Hal6vy, Weber, Gounod, V"c#
und Wagncr aufführen. t.:!:i


